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KURZ NOTIERT
Autofahrer-App „Kfz mobil“: Die
App des Deutschen Kfz-Gewerbes
verfrachtet die Welt der Meisterbe-
triebe der Kfz-Innungen in die Ja-
ckettasche: Werkstätten und Händ-

ler haben es mit ihren
Marken und Leistungen
rund um Handel und
Service nunmehr in die
Smartphone-Software
geschafft. „Kfz mobil“
kann im AppStore (www.
kfzgewerbe.de/app)kos-
tenlos abgerufen wer-
den. Die Komfortsuche
bietet Filter nach Mar-

ken und Serviceleistungen für Pkw,
Nutzfahrzeuge und Motorräder. Di-
rekte Anrufoption und Routenpla-
nung ermöglichen einen schnellen
Kontakt zum Betrieb in der Nähe.

Maybach bei BCA: Im BCA-Aukti-
onszentrum in Groß-Gerau kam bei
der jüngsten „First Class & Sports
Car“ Auktion ein Maybach 57 S un-
ter den Hammer. Das Premiumfahr-
zeug mit Erstzulassung vom Januar
2008, 612 PS und einem Kilometer-
stand von 44.300 wurde zu einem
Preis von über 180.000 Euro verstei-
gert. Die First-Class-&-Sports-Car-
Auktionen finden quartalsweise
statt. Dort sind regelmäßig automo-
bile Highlights wie Bentley, BMW,
Ferrari, Ford, Jaguar, Mercedes-
Benz und Porsche im Angebot.

Pkw.de vermarktet Renault: Seit
Ende September vermarktet die
Renault-Retail-Group Fahrzeuge
bei Pkw.de. Acht Niederlassungen
steuern ihre Gebraucht-, Jahres-
und Neuwagen der Marken Renault
und Dacia in die Börse ein. Insge-
samt handelt es sich um rund 2.000
Fahrzeuge.

Seat setzt auf Flottengeschäft: Das
Seat-Autohaus Römer in Kaltenkir-
chen übergab 68 Ibiza an den DRK
Kreisverband Segeberg e.V. Das ist
das bislang größte Flottengeschäft
für Seat Deutschland. Der Impor-
teur setzt auf Wachstum im Flotten-
markt. Von Januar bis Juli 2010 war
der Anteil der gewerblichen Neuzu-
lassungen am Verkaufsvolumen so
hoch wie nie zuvor. Im Vergleich zum
Vorjahreszeitraum wurden fast dop-
pelt so viele (+98,7 Prozent) Seat-
Fahrzeuge von gewerblichen Kun-
den neu zugelassen.


Fuhrparkleiter bevorzugen Mercedes und Volkswagen

Seat Deutschland und AutoDo
kooperieren im Online-Marketing



AlphaController
für kleine Autohäuser

Klaus Siry (li.), Leiter Remarketing Seat Deutschland, und
Marcel Mittler, Geschäftsführer von AutoDo, besiegeln die
Kooperation.

AutoDo unterstützt die
Seat-Händler bei der pro-
fessionellen Onlinever-
marktung der Gebraucht-
wagen: Die AutoDo-Mit-
arbeiter fotografieren vor
Ort die Fahrzeuge, erfas-
sen deren Daten und stel-
len auf Wunsch beides in
Onlinebörsen ein. Das ga-
rantiert jedem Seat-Part-
ner einen CI-gerechten
Internetauftritt.
Klaus Siry, Leiter Remar-
keting bei Seat Deutsch-
land, empfiehlt den Part-
nern des Gebrauchtwa-
genprogrammes „Seat
Selection“ die Zusam-
menarbeit mit den On-
line-Profis. „Definierte
Standards und ein hoher
Umschlagfaktor der Fahr-

zeuge sind unser gemein-
sames Interesse“, bekräf-
tigt Marcel Mittler, Ge-
schäftsführer von AutoDo.
Darüber hinaus bearbei-
tet das Celler Unterneh-
men Fotos und bietet
Wunschhintergründe und
Bildkennzeichnungen an.
Den Seat-Partnern steht
die Software AMO als Be-
stands- und Verkaufsma-
nager zur Verfügung.
Features wie Preishisto-
rie, Börsencheck, ein um-
fangreiches Druckcenter
für CI-gerechte Angebote,
Preisschilder und Flyer
unterstützen den Verkäu-
fer im Autohaus bei der
schnellen und optimalen
Onlinepräsentation seiner
Gebrauchtwagen.
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Die deutschen Fabrikate
Mercedes und Volkswagen
sind die Lieblinge der Fuhr-
parkleiter. Das brachte eine
Umfrage des Marktfor-
schungsunternehmens Da-
taforce bei mehr als 700
Fuhrparkleitern zutage. Sie
sollten die einzelnen Mar-
ken in den Bereichen Quali-
tät, Service, Umwelt, Kosten
und Wiederverkaufswert

beurteilen. Mit Ausnahme
von Toyota und Skoda sind in
der Top-Liste der Fuhrpark-
leiter ausschließlich deut-
sche Hersteller vertreten. In
der Umfrage hat Mercedes
in Sachen Service und Wie-
derverkaufswert die Nase
vorn. Bei der Umwelt und
den Kosten hingegen liegt
Volkswagen auf Platz eins.
Die qualitativ besten Autos

werden nach Meinung der
Fuhrparkleiter hingegen von
Audi hergestellt. Interessant
ist auch, dass die letztjähri-
gen Qualitätsprobleme von
Toyota keinen Einfluss auf
die Bewertung der Flotten-
manager hatten. Toyota ver-
drängte sogar Opel von Rang
fünf und ist damit bester Im-
porteur in dieser Katego-
rie.

Die Software AlphaController
von Alpha Online, die die Ge-
brauchtwagenhereinnahme im
Autohaus transparent macht,
können ab sofort auch kleinere
Unternehmen, die weniger als
50 Fahrzeuge pro Monat her-
einnehmen, nutzen: Auf Mein.
alphacontroller.de kann sich
jedes Autohaus registrieren
und mit einzelnen Fahrzeugen
denHereinnahmeprozessdurch-
laufen.
Die Software passt sämtliche
Pkw-Daten wie Standtage oder
Preisniveau automatisch an.
Bei „Mein AlphaController“ er-
folgt die Abwicklung Schritt für
Schritt über eine standardisier-
te elektronische Fahrzeugakte:
Von der Schadenaufnahme über
die Preisermittlung bis hin zum
Aufbereitungsmanagement.
Sämtliche Hereinnahmedoku-
mente lassen sich auf Knopf-
druck erstellen und ausdru-
cken. Als Absender tritt aus-
schließlich das Autohaus in
Erscheinung.
Die Prozessschritte „Kalkulati-
on“ und „Angebot“ sind kosten-
los. Wer darüber hinaus die
komplette Hereinnahme über
den AlphaController abwickeln
will, zahlt fünf Euro pro Fahr-
zeug.
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